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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB) 
 
 
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln die vertraglichen Beziehungen zwischen 
dem Dienstleister und den Kunden.  
 
 
Artikel 1 – Begriffsbestimmungen 
 
„BGS” steht für Begleitscheine” / „Bordereau de suivi de déchets” (Abfallbegleitschein). 
 
„VBA” ist die Zuteilungsnummer, die die Annahme des Abfalls durch die RSMVA (Regionale 
Sondermüllverbrennungsanlage)  bestätigt. 
 
Der „Vertrag” bezeichnet den zwischen dem Kunden und  Veolia Hazardous Waste Europe Switzerland 
(SOVAG) unterzeichneten Vertrag, die Anhänge und alle Nachträge, die zum gleichen Gegenstand 
unterzeichnet werden könnten, sowie die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
 
Der „Kunde” bezeichnet jede juristische Person, die die vom Dienstleister angebotenen Dienstleistungen 
bestellt und bezieht. 
 
„Abfälle” bezeichnet die vom Kunden erzeugten gefährlichen Abfälle, deren Bezeichnung und 
Spezifikationen im Vertrag, in der Bestellung oder im Angebot festgelegt sind, unter Ausschluss aller 
anderen Abfälle.  
 
„Parteien” bezeichnet den Kunden und den Dienstleister; oder „Partei” bezeichnet den Kunden oder den 
Dienstleister einzeln. 
 
Der „Dienstleister” bezeichnet die Sonderabfallverwertungs-AG, SOVAG und/oder die von der SOVAG 
betriebene Regionale SonderMüllVerbrennungsanlage Basel „RSMVA”. 
 
Die „Leistungen” bezeichnen die Arbeiten, Verkäufe und Dienstleistungen im weiteren Sinne, die vom 
Dienstleister für den Kunden gemäß der Definition im Angebot (Preisliste, Offerte oder Vertrag) zu erbringen 
sind. 
 
Das „Angebot” bezeichnet das kommerzielle Angebot, das Preisangebot und/oder den Kostenvoranschlag 
die in der Offerte oder im Vertrag enthalten sind. 
 
Die „VeVA-Nummer“ bezeichnet die Registrierungsnummer von Abgebern und Subunternehmern, die 
Abfälle in der Schweiz entsorgen. Diese Nummer ist auf den BGS unverzichtbar. 
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Artikel 2 – Anwendungsbereich 
 
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Beratung, Analyse, dem Recycling, dem Transport, der Behandlung, der 
Beseitigung und der Verbrennung von gefährlichen Abfällen. 
Jede abweichende oder ergänzende Vereinbarung muss schriftlich festgehalten werden. 
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen für den Verkauf, die Erbringung von  Arbeiten oder 
Dienstleistungen durch den Dienstleister sind diejenigen, die zum Zeitpunkt der Bestellung gültig sind, wobei 
sich der Dienstleister das Recht vorbehält, diese zu ändern. Die Änderungen werden dem Kunden schriftlich 
mitgeteilt und gelten als akzeptiert, sofern der Kunde nicht innerhalb einer angemessenen Frist schriftlichen 
Widerspruch einlegt. 
 
 
Artikel 3 – Bestellungen 
 
Jede vom Kunden aufgegebene Bestellung setzt die Annahme der vorliegenden AGB voraus. 
Bestellungen müssen schriftlich oder per E-Mail aufgegeben werden. Jegliche eventuelle telefonische oder 
mündliche Bestellung muss auch schriftlich bestätigt werden. 
Es wird ein Bestellschein oder Vertrag erstellt, in dem Art, Umfang und Häufigkeit der Dienstleistungen 
festgelegt sind. 
 
 
Artikel 4 – Pflichten des Kunden 
 
Der Kunde verpflichtet sich, genaue Angaben über Art und Zusammensetzung der Abfälle zu machen. 
Der Kunde muss die Sortier- und Verpackungsvorschriften einhalten. 
 
Der Kunde ist verpflichtet, die Abfälle gemäß den geltenden gesetzlichen Bestimmungen (insbesondere den 
Vorschriften VeVA, ADR/SDR, UVEK und dem Basler Übereinkommen) ordnungsgemäß zu deklarieren, zu 
kennzeichnen, zu verpacken und für den Transport vorzubereiten. Nicht konforme Verpackungen oder 
falsche Angaben können zur Ablehnung oder zu zusätzlichen Kosten führen. 
Der Kunde trägt alle Kosten, wenn falsche oder unvollständige Angaben eine gesetzeskonforme Entsorgung 
verhindern. 
 
Der Kunde garantiert, dass die Abfälle keine nicht deklarierten gefährlichen Stoffe enthalten. 
 
Der Kunde muss die Zugänglichkeit der Sammelstellen sicherstellen und alle erforderlichen Belege beifügen 
sowie dem Dienstleister alle Informationen über die Zusammensetzung und die Eigenschaften der Abfälle 
zur Verfügung stellen, die für den Schutz der Umwelt, des Personals oder der Anlagen relevant sind. 
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Artikel 5 – Preise und Rechnungsstellung 
 
5.1 Preise 
 
Die Preise basieren auf dem schriftlichen Angebot oder dem geltenden Tarif und verstehen sich, sofern nicht 
anders vereinbart, ohne Transport, Verpackung/Gebinde und Mehrwertsteuer. Im Falle von Anlieferungen 
außerhalb der Schweiz, unterliegen die Lieferbedingungen  den INCOTERMS® 2020, DDP (geliefert 
verzollt).  
Wird SOVAG vor der Lieferung der Sonderabfälle von Dritten haftbar gemacht, ist der Kunde verpflichtet, 
SOVAG in vollem Umfang zu entschädigen. Der Kunde trägt alle Kosten und Risiken im Zusammenhang mit 
dem Transport zum Bestimmungsort, einschließlich der Zollabfertigung und der erforderlichen 
Genehmigungen. 
 
Unvorhergesehene Markt- oder Wechselkursschwankungen können zu Preisanpassungen führen. 
Der Mindestbetrag pro Rechnung beträgt 350 CHF.  
 
5.2 Rechnungsstellung und Zahlung 
 
Die Rechnung wird auf der Grundlage der Kontrolle der erhaltenen Waren (Art des Materials, Verpackung, 
Gewicht) erstellt. Das verrechnete Gewicht wird bei der Wareneingangskontrolle bzw. bei der Annahme 
gewogen. Maßgeblich ist das Gewicht, das bei der Annahme auf den amtlich geeichten Waagen von SOVAG 
gemessen wird. 
 
Zahlungsbedingungen: 30 Tage netto ab Rechnungsdatum. 
Nicht autorisierte Abbuchungen werden zurückerstattet. 
Reklamationen müssen innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt der Rechnung schriftlich eingereicht werden. 
 
 
5.3 Dieselzuschlag 
 
Aufgrund der Volatilität der Dieselpreise behalten wir uns vor, einen Dieselzuschlag zu erheben. Dieser 
Zuschlag wird auf Basis der aktuellen Marktpreise für Dieselkraftstoff berechnet und dient der Deckung 
gestiegener Treibstoffkosten im Transportwesen. 
 
Der Dieselzuschlag wird transparent ausgewiesen und kann sich entsprechend der Entwicklung der 
Dieselpreise ändern. Als Berechnungsgrundlage dienen die offiziellen Veröffentlichungen anerkannter 
Institutionen (z.B. Statistisches Bundesamt, Mineralölwirtschaftsverband). 
 
Änderungen des Dieselzuschlags werden dem Kunden rechtzeitig mitgeteilt. Der jeweils gültige 
Dieselzuschlag wird auf Anfrage bekannt gegeben und ist Bestandteil der Gesamtvergütung. 
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Artikel 6 – Versicherungen 
 
Jede der Parteien unterhält während der gesamten Dauer der Dienstleistungen eine Versicherungspolice, 
die ihre Haftung für alle ihr obliegenden Risiken, die versichert werden können, insbesondere die 
Haftpflichtversicherung, abdeckt. 
 
Jede der Parteien trägt die Prämien und Selbstbehalte der von ihr abgeschlossenen Versicherungspolicen. 
 
 
Artikel 7 – Haftung  
 
Der Dienstleister erbringt die Leistungen mit der Sorgfalt, die von einem Fachmann erwartet wird. Es kann 
nur das vom Kunden nachgewiesene Verschulden bei der Erbringung und Durchführung der dem 
Dienstleister übertragenen Leistungen berücksichtigt werden. 
 
Die Haftung des Dienstleisters beschränkt sich ausschließlich auf den Ersatz direkter und materieller 
Schäden unter Ausschluss aller indirekten und immateriellen Schäden wie Produktionsausfälle, 
Umsatzverluste usw. Sofern im Vertrag nichts anderes vereinbart ist, kann die Haftung des Dienstleisters in 
keinem Fall den vor Steuern vereinnahmten Betrag der Bestellung, des Angebots oder des Vertrags, die der 
Reklamation zugrunde liegen, für alle Fälle überschreiten, in denen der Dienstleister haftbar gemacht wird. 
 
Der Dienstleister kann in keiner Weise für Fehler des Kunden, seines Personals oder seiner Lieferanten 
haftbar gemacht werden. 
 
Der Kunde haftet für alle Schäden, die durch falsche Angaben, unzureichende Verpackung oder fehlende 
Informationen über die besonderen Eigenschaften der Abfälle entstehen. 
Der Dienstleister ist berechtigt, die Übernahme solcher Abfälle zu verweigern und alle entstandenen Kosten 
in Rechnung zu stellen. 
 
 
Artikel 8 – Ausschluss jeglicher Strafen 
 
Ungeachtet anderslautender Klauseln oder Bestimmungen, die in den Einkaufsbedingungen oder anderen 
vom Kunden stammenden Dokumenten enthalten sein können, akzeptiert der Dienstleister keine Strafen 
jeglicher Art, es sei denn, es liegt eine vorherige schriftliche Vereinbarung vor, und zwar unabhängig von der 
Grundlage der Strafe. Jede gegenteilige Klausel gilt als nicht geschrieben. In diesem Zusammenhang 
akzeptiert der Dienstleister keine automatische Belastung.  
 
 
Artikel 9 – Höhere Gewalt 
 
Der Dienstleister ist von jeglicher Verpflichtung befreit, wenn höhere Gewalt oder unvorhersehbare 
Umstände die Ausführung der vom Kunden in Auftrag gegebenen Dienstleistungen ganz oder teilweise 
verhindern.  
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Als entschuldigende Ereignisse gelten insbesondere: atmosphärische Katastrophen wie Frost, Schnee oder 
außergewöhnlich starke Regenfälle; Tauwetter; Feuer, Überschwemmungen oder Explosionen jeglicher 
Ursache; Streiks oder Arbeitsniederlegungen, die den Dienstleister oder den Kunden betreffen, Unruhen 
oder Kriege. 
 
 
Artikel 10 – Kündigung 
 
Wenn der Kunde den Preis für die Dienstleistungen nicht bezahlt, kann der Dienstleister außerdem 15 Tage 
nach Erhalt einer Mahnung durch den Kunden von Rechts wegen beschließen, seine Dienstleistungen bis 
zur vollständigen Bezahlung der fälligen Beträge zuzüglich etwaiger Verzugszinsen oder bis zur 
vollständigen Erfüllung der Klauseln, Auflagen und Bedingungen auszusetzen. 
 
 
 
Artikel 11 – Spezifische Verpflichtungen  
 
11.1. Dienstleistungen 
 
SOVAG bietet seinen Kunden Dienstleistungen in den Bereichen Beratung, Analyse, Recycling und 
Abfallentsorgung an. 
 
Die Dienstleistungen entsprechen den neuesten technischen Standards und den geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen. 
SOVAG garantiert die gesetzeskonforme, fachgerechte und angemessene Entsorgung aller ihr anvertrauten 
Abfälle 
Die von SOVAG betriebenen Anlagen und Standorte garantieren, dass sie berechtigt sind, die in der aktuell 
gültigen kantonalen Betriebsbewilligung aufgeführten Abfälle anzunehmen und zu gesetzeskonform zu 
behandeln. 
Art und Umfang der einzelnen Dienstleistungen sind in den jeweiligen Leistungsbeschreibungen, Angeboten, 
Preislisten, Lieferscheinen und Begleitdokumenten in Verbindung mit den vorliegenden AGB festgelegt. 
 
 
11.2. Anlieferung und Abholung 
 
Die Bestellung sollte mit mindestens 72h Vorlaufzeit angefragt werden. Der Liefertermin wird in Absprache 
mit SOVAG vereinbart.  
Produkte mit einer VBA-Identifikationsnummer und anderen Lieferungen müssen per E-Mail an 
entsorgung.sovag@veolia.com gemeldet werden. 
 
SOVAG behält sich das Recht vor, die Lieferung abzulehnen, wenn die Verpackung für den Transport 
ungeeignet ist oder die Angaben unzureichend sind. Die dadurch entstehenden Kosten gehen zu Lasten des 
Kunden. 
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Alle angelieferten Abfälle werden bei Erhalt einer Inspektion und wenn durchführbar einer Laboranalyse 
unterzogen. Die Ergebnisse dieser Analyse bleiben Eigentum von SOVAG. Bei Abweichungen sind die 
Ergebnisse des SOVAG-Labors maßgebend. 

 
●​ Die Behälter müssen deutlich mit der Aufschrift „SONDERABFÄLLE”, dem Abfallcode, der 

Abfallbeschreibung und der Nummer des Begleitdokumente gekennzeichnet sein. 
●​ Es dürfen nur Container verwendet werden, die den ADR/SDR-Vorschriften entsprechen und geprüft 

wurden. Kleine Container und Fässer müssen auf Europaletten oder Paletten für Chemikalien 
transportiert werden. 

●​ Nicht konforme Verpackungen oder falsche Angaben können zur Ablehnung oder zu zusätzlichen 
Kosten führen. 

●​ Produkte für die RSMVA- Hochtemperaturverbrennungsanlage (VeVA Nr. 270100060) müssen 
separat angemeldet werden und dürfen nicht auf einer Mischpalette mit anderen VeVA 
Betriebsnummer abgegeben werden ( Plattform in Basel, VeVA 270103633, oder an die Standorte 
Emmenbrücke, VeVA 105400019, oder Brügg, VeVA 073300001 und Rubigen, VeVA 0632300042). 
Bei Lieferungen auf demselben Kamion sollen die Paletten pro VeVA Betriebsnummer klar separiert 
werden.  Eine Desorganisation kann zu Handhabungskosten führen.  

●​ Jeder gefährliche Abfall muss mit einem VBA-Code gekennzeichnet sein, wenn die VeVA 
Betriebsnummer 270100060 (RSMVA Basel) benutzt wird. Diese VBA Nummer wird gemäß Angebot 
erstellt und vergeben. Dieser Code muss auf dem Begleitdokument (BGS) und auf dem Etikett des 
Behälters angegeben sein. Die Behälter müssen deutlich mit der Aufschrift „SONDERABFÄLLE”, 
dem Abfallcode, der Abfallbeschreibung, der Nummer des Begleitpapiers und dem VBA-Code 
gekennzeichnet sein.  

●​ Jeder gefährliche Abfall, der nicht mit einer VBA-Nummer gekennzeichnet ist, muss an die Plattform 
in Basel, VeVA 270103633, oder an die Standorte Emmenbrücke, VeVA 105400019, oder Brügg, 
VeVA 073300001 und Rubigen, VeVA 0632300042, wie in dem Angebot/der Offerte angegeben 
angeliefert werden. 

●​ Die Begleitdokumente müssen mit den richtigen VeVA-Nummern jedes Lieferortes ausgefüllt 
werden. 

 
Die durch fehlerhafte Angaben oder abweichende Zusammensetzung entstehenden Mehrkosten gehen zu 
Lasten des Kunden. 
 
 
Artikel 12– Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
 
Ausschliesslicher Gerichtsstand ist Emmenbrücke. Es gilt schweizerisches Recht.  
 
Artikel 13 – Sonderbestimmungen 
 
SOVAG nimmt nur Sonderabfälle an, für die sie über eine gültige kantonale Annahmegenehmigung verfügt. 
Bei Entsorgungschwierigkeiten oder behördlichen Einschränkungen besteht keine Verpflichtung zur 
Annahme der Abfälle. 
Bei behördlich verhängten Einschränkungen entfällt die Verpflichtung zur Entsorgung der Abfälle; 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
 
Die SOVAG verpflichtet sich, die Abfälle wieder aufzunehmen, sobald die Umstände dies zulassen. 
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